
 

 

 

Herzlich 
Willkommen  

an der 
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Liebe/r ____________________, 

bald besuchst du die Dr.-Walter-Asam-Schule! 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Damit du unsere Schule schon etwas 
kennenlernen kannst, haben wir für dich dieses 
Heft gemacht. 

Du kannst es selbst lesen oder es dir von deinen 
Eltern vorlesen lassen. 

Besuche uns doch gemeinsam mit deinen Eltern 
am Sommerfest!  

Da gibt es viele Spiele und Spaß und gutes Essen 
für alle Besucher.  

Wir wünschen dir eine gute Zeit bis zu deinem 
Schulbeginn bei uns im September! 

 

Herzliche Grüße von der Schulgemeinschaft der  
Dr.-Walter-Asam-Schule 
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

bald ist es so weit und Ihr Kind besucht eine neue Schule, 
unsere Dr.-Walter-Asam-Schule. 

Vielen Dank, dass Sie uns Ihr Vertrauen schenken und Ihr Kind an 
unsere Schule geben. 

Für Ihre Information haben wir das Willkommensheft für Sie 
zusammengestellt. Gerne können Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.sfz-neuburg.de umsehen. 

 

An unserer Schule legen wir viel Wert auf eine gute Zusammenarbeit mit 
den Eltern. Daher bieten wir Elternsprechstunden auch außerhalb der 
normalen Lehrersprechstunde an.  

Zweimal jährlich findet ein Elternsprechtag am Abend mit 
Kinderbetreuung statt. 

Zudem gibt es in jeder Klasse ein gemeinsames Angebot für Eltern und 
Schüler, z.B. ein gemeinsames Frühstück, Picknick, Grillfest oder 
ähnliches.  

 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Angebote wahrnehmen und an die 
Schule kommen. 

 

Bei Fragen oder Wünschen können Sie sich gerne an uns wenden. 

 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Schulleitung  
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Als Landrat hat  
Dr. Walter Asam 

zwei Förderschulen 
gebaut und sich 
immer für sozial 
Benachteiligte 

eingesetzt. 

Dr. Walter Asam war ein 
Bücherliebhaber, daher 

passt er zu unserem 
Schulprofil „Leseschule“. 

 

 

 

 

 

Dr. Walter Asam war der erste 
Landrat des gemeinsamen 
Landkreises 
Neuburg-Schrobenhausen. 
 
Er war ein liebenswürdiger, 
geselliger und bescheidener 
Mensch. Daneben war er auch in 
seinem Beruf sachkundig, 
zielstrebig und sozial orientiert. 

 

Darum heißt das Förderzentrum  

Dr.-Walter-Asam-Schule. 
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Schulprofil Leseschule: 

intensive Leseförderung 

Autorenlesungen 

Schülerbücherei 

Lesewettbewerb 

Veranstaltungen zum Thema 
Lesen, z.B. Lesecafe, 

Lesewoche 
 

 

Schulprofil Gesundheit 
und Sport: 

gemeinsamer Ausflug 

Sportwoche 

Schulfrühstück für Bedürftige 

Schulobst 

 

Sonstiges: 

Kostenloser 
Instrumentalunterricht: Flöte, 

Gitarre, Klavier 

Arbeitsgemeinschaften ab 
der 5. Klasse 

Schulhund 

Trainingsraumkonzept 

Gebundene 
Ganztagsklassen 

Offene Ganztagsklassen 

Für Eltern: 

flexible Sprechstunden 

Sommerfest 

gemeinsame Veranstaltung 
in jeder Klasse für Eltern und 

Schüler 
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3 Grundregeln für eine störungsfreie 
Zusammenarbeit 

• Jede Schülerin und jeder Schüler hat das 
Recht, ungestört zu lernen. 

• Jede Lehrerin und jeder Lehrer hat das Recht, 
ungestört zu unterrichten. 

• Jede/r muss stets die Rechte des Anderen 
respektieren. 

 

Verbindliche Regeln in den Klassen 

• Ich höre zu, wenn andere sprechen. 
• Ich warte, bis ich aufgerufen werde. 
• Ich achte das Eigentum anderer. 
• Ich spreche höflich. 
• Ich gehe rücksichtsvoll mit anderen um. 
• Ich befolge die Anweisung der Lehrerin oder 

des Lehrers. 
• Ich passe im Unterricht auf und beteilige mich. 
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1. Ich halte mich nur auf dem Pausenhof auf. 

2. Ich gehe vor oder nach der Pause auf die 

Toilette. 

3. Ich vertrage mich mit meinen Mitschülern. 

4. Bei Streitigkeiten frage ich bei der 

Pausenaufsicht nach Hilfe. 

5. Steine lasse ich am Boden liegen. 

6. Ich lasse die Bäume, Büsche und Pflanzen in 

Ruhe. 

7. Am Ende der Pause stelle ich mich am 

Sammelpunkt an. 


